
bring mir keine blumen

bin zuhause heute abend komm einfach durch die tür
du brauchst kein licht zu machen ich kenne deinen
sanft schleichenden schritt das leise pumaschnurren

kann sein dass ich schlafe die luft aus der lunge presse
wie eine lokomotive den dampf aus ihren kolben setz
dich zu mir begleite mich auf meiner fahrt in den süden

stell dich noch einmal ins mondlicht mit nichts an als
dem schleier der unschuld und dem hemd der nacht
leg es mir zurecht wenn du gehst damit ich nicht friere

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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